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Tagesprogramm

Zeit

09.00-09.15
09.15-09.45
09.45-12.00
12.00-13.00
13.00-14.15
14.15-14.30
14.30-15.45
15.45-16.00
16.00-16.30

Was

Begriussung

Sport- und Bewegungsforderung 2040

Gruppenarbeit (Inkl. Pause)
Mittagessen
Parallelsessions 1

Pause

Parallelsessions 2

Pause

Abschluss

Wo

Stadion

Stadion

Stadion

Foyer Stadion
Seminarraume HdS
Foyer Stadion
Seminarraume HdS
Foyer Stadion
Stadion
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Was ist die «Sport- und Bewegungsforderung Schweiz 2040»,
warum wurde ein neuer Ansatz gewahlt,
wohin entwickelt sich die Férderung — und

wie wird sie umgesetzt?

— Das Wichtigste auf einen Blick.



u U * O@ C
H SW’SS N Cz: adearation suisse
a S Olymp’c Canfedearaziun svizra

spirit of sport

Basis fur die strategische Weiterentwicklung der Sport- und Bewegungsforderung in
der Schweiz bis 2040

Paradigmawechsel:

e von struktur- zu wirkungsorientierter Forderung,

* von isolierter Sport- und Bewegungspolitik zu integrierter Gesellschaftspolitik,
 von sektoraler Forderung zu vernetztem Okosystem,

* von reaktiver Anpassung zu proaktiver Gestaltung.
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Die «Sport- und Bewegungsforderung Schweiz 2040» ...

. basiert auf einer Co-Auftraggeberschaft Amtsleitung Bundesamt fiir Sport
BASPO und Exekutivrat Swiss Olympic,

. wurde von einer Co-Projektleitung BASPO und Swiss Olympic gefiihrt,

. bezog auf strategischer und operativer Ebene knapp 300 relevante
Stakeholder mit ein,

. beinhaltete ein breit abgestlitztes und partizipatives Vorgehen mit rund
100 Mitarbeitenden aus 80 Organisationen und

. stand unter der Prdmisse der Ergebnisoffenheit.
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«Sport und Bewegung beleben, begeistern und vereinen die Schweiz»
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spirit of sport

«Gemeinsam mit Partnern aus Wirtschaft, Wissenschaft, Gesellschaft und
der 6ffentlichen Hand setzen die Akteure der Sport- und
Bewegungsforderung innovative, integrative und nachhaltig erfolgreiche
Angebote um und starken damit die Gesundheit, die Leistungsfahigkeit,
die Personlichkeit und den Zusammenhalt aller Menschen in der
Schweiz. Die Sport- und Bewegungsforderung entfaltet ihre Wirkung
getragen von einer Kultur der Excellence — verstanden als
verantwortungsvolles Streben nach Qualitat, Integritat, kontinuierlicher
Entwicklung und Hochstleistung.»
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spirit of sport
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Gesundheit, Personlichkeit Fitness Begeisterung, Inspiration
Wohlbefinden und und Motivation
Leistungsfahigkeit
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Gesellschaftlicher Nachhaltiges Innovation und digitale Raum und Umwelt
Zusammenhalt Wirtschaftmodell Transformation

10
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Sport- und Bewegungsférderung Schweiz 2040

Grundlagen mit Wirkungsbereichen und Handlungsfeldern

Version 5.0
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Sport- und
Bewegungsforderung Schweiz
2040

Grundlagen mit Wirkungsbereichen und
Handlungsfeldern

BASPO
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SOA-Strategie

Massnahmenplane

(=

Sport- und Bewegungsforderung in der

Bundesratsbericht
Strategie des Bundes zur

Schweiz)

Einbindung in politischen Kontext:
- andere Herleitung
- zusatzliche Begriindungen
- Gewichtung

BASPO-Strategie

Schweizerische Eidgenossenschaft
Conféderation suisse
Confederazione Svizzera
Confedaraziun svizra

Bundesamt fiir Sport BASPO

Aktionsplane
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OLYMPIC
CHARTER
zswci,sfs &
Sport- und Bewegungsforderung Schweiz 2040
Dachstrategie
Langfristige Stabilitat (10+ Jahre) Kurzfristige Flexibilitat (1 Jahr)
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Vorstellung Wirkungsbereiche

Gesellschaftlicher
Zusammenhalt

Gesundheit,
Wohlbefinden und
Leistungsfahigkeit
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Personlichkeit
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Struktur

Ebene 1

Ebene 2

Ebene 3

—_—
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Confederazione Svizzera

Olympic Canfederaziun svizra

spirit of sport Bundesamt fiir Sport BASPO

Wirkungsbereich

Handlungsfeld 1

Massnahmenpaket 1.1

Massnahmenpaket 1.2

Handlungsfeld 2

Handlungsfeld 3

Handlungsfeld 4

Massnahmenpaket 3.1

Massnahmenpaket 3.2

Massnahmenpaket 4.1

Massnahmenpaket 3.3

Massnahmenpaket 4.2

Massnahmenpaket 2.1

Massnahmenpaket 1.3

Massnahmenpaket 3.4

Massnahmenpaket 4.3

Massnahmenpaket 2.2

Massnahmenpaket 3.5

Massnahmenpaket 4.4

15



Gesellschaftlicher Zusammenhalt olympic | G
Wirkungsbereich
Ebene 1 Gesellschaftlicher Zusammenhalt

mswiss %

Ziel

Wir schaffen Gelegenheiten, um Gemeinschaft, Toleranz,
Respekt, Fairness und Solidaritat zu starken, um damit
gesellschaftliche Herausforderungen gemeinsam zu meistern.

16



Gesellschaftlicher Zusammenhalt

Handlungsfelder

Ebene 2

Olympic (onff; f:ra;'ilhm .w zra
spirit of sport Bundesamt fiir Sport BASPO
Verbindende Anlasse Bewegungsraume Sportvereine befdhigen Vielfiltige und
ermoglichen und entwickeln und und fordern niederschwellig
fordern gestalten zugangliche Bewegungs-

und Begegnungs-
angebote fordern

» O%) Schweizerische Eidgenossenschaft
H SW’SS 0 Canfédération suisse
f Svizzar:
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Gesellschaftlicher Zusammenhalt olympic

Massnahmenpakete

Ebene 3

—_—

spirit of sport

an

Sensibilisieren und Ausbilden von Vorstanden

Beraten / Begleiten von Vereinen zur Organisationsentwicklung

Vernetzung der Vereine
Vereinsanerkennung zur Wiirdigung des Engagements (#"Label")

Subventionieren von anerkannten Vereinen

arazione Svizzera

18



Schweizerische Eidgenossenschaft
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Gesundheit, Wohlbefinden und Leistungsfahigkeit"sj O

olympic Conazn s
Wirkungsbereich e
Ebene 1 Gesundheit, Wohlbefinden und Leistungsfahigkeit
Ziel

Wir ermdoglichen allen Personen in der Schweiz, ihre korperliche
und psychische Gesundheit und Leistungsfahigkeit zu starken
sowie in herausfordernden Lebensphasen zu erhalten und damit
langfristig ihr persénliches Wohlbefinden zu fordern.

19
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Ebene 2 Bewegt und sportlich die Bewegt und sportlich Bewegt und sportlich Mit Sport und Bewegung
Freizeit gestalten lernen und Entwicklung arbeiten gesund und
fordern leistungsfahig bleiben

20



Gesundheit, Wohlbefinden und Leistungsfahigkei SW(’;SI;;E@,-C

Massnahmenpakete

Ebene 3

—_—

spirit of sport

Sport- und bewegungsfreundliche Unternehmenskultur

Berufsspezifische Praventionsmassnahmen

21
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Ebene 1

spirit of sport

Confe

ration suisse
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Personlichkeit

Ziel

Sport und Bewegung fordern personliche Entwicklung,
Chancengerechtigkeit und Zukunftskompetenzen und starken so
eine verantwortungsbewusste, inklusive Gesellschaft.

22



Wirkungsbereich «Personlichkeit»
Handlungsfelder

Ebene 2

Personliche Entwicklung und
Selbstwirksamkeit erlebbar
machen

Selbstvertrauen, positives
Selbstbild und persoénliche
Resilienz fordern

. O%) 0 Schweizerische Eidpenossenschaft
Confédération suiss
HSW’SS Ul'le eration u_ Se_l

Olympic Confe r".ra?ilhm svizra

f
spirit of sport Bundesamt fiir Sport BASPO

Potenzial der Diversitat und
Chancengerechtigkeit
systemisch promoten

23



Wirkungsbereich «Personlichkeit»

Massnahmenpakete

Ebene 3

—_—

EBISWISS OQ?
olympic

spirit of sport

Korperlich-emotionales Erfahrungslernen
Selbstregulation und Selbstreflexion

Umgang mit Unsicherheit und Anpassungsfahigkeit

24
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Phase 1: XxN-Writing

Schritt 1: Individuell |
Beende die folgenden Satze schriftlich:

* Unsere Sportvereine kénnten sich in ihrer Entwicklung stérker entfalten, wenn
ihr Verband ...

00:00

28 XxN-Writing — Liberating Structures
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Phase 1: XxN-Writing

Schritt 1: Individuell |

Beende die folgenden Satze schriftlich:

* Der Verband sollte seine Vereine insbesondere darin unterstiitzen, dass ...

02:00

29 XxN-Writing — Liberating Structures
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Phase 1: XxN-Writing

Schritt 1: Individuell |

Beende die folgenden Satze schriftlich:

* Damit Verbdnde ihre Vereine wirksam stdrken kénnen,
braucht es ...

30 XxN-Writing — Liberating Structures

02:00
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Phase 1: XxN-Writing

Schritt 2: Individuell Il

Umkreise die Punkte, welche dir am wichtigsten erscheinen.

31 XxN-Writing — Liberating Structures

00:00
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Phase 1: XxN-Writing

Schritt 3: zu viert
* Teilt die wichtigsten Antworten

* Einigt euch auf 4 Antworten

—> Auf Post-it notieren

32 XxN-Writing — Liberating Structures

10:00
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Phase 2: Priorisierung E

Als Tischblock — zu zwolft

* Besprecht die Positionierung eurer Ideen !

* Bringt die Post-It an der Wand an 5 g

Machbarkeit Verband

00:00

Nice to have Could Have Should Have Must Have

33 XxN-Writing — Liberating Structures
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Diskussion

Damit habt ihr schon lange
begonnen, oder?
... oder sonst geht es morgen
los

Was passiert damit?

R ®
Nice to have Could Have Should Have Must HaveO O ° O O

Machbarkeit Verband
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MACRBARKEIT VERBAND
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Neue Tischgruppen nach der Pause!




Q65
aSWiss mpic ACADEMY




aswiss ic ACADEMY

Fragestellung

Wie kann dein Verband vom
Potential profitieren, dass die
meisten Leute Sport treiben, um
gesund zu bleiben.

41 Sport Schweiz 2020

a1 @

fir meine Gesundheit [1] 68 23
./ [ [ |
um fit zu sein [1] &0 28
! [ |
50 29
! [ |

aus Freude an

der Bewegung (2]
um draussen in

der MNatur zu sein (3]

um mich 31
zu entspannen [4)

24

um Stress abzubauen [4)

wegen meiner Figur (9]

um Freunde/Bekannte
zu treffen (&)

um etwas in der Gruppe
zu unternehmen [4)
um sportliche Ziele

zu erreichen (8]

um meinen Mut

zu testen (7]

weil ich gerne an Wett-
kampfen teilnehme (8]
um mich mit anderen
zu messen (8]

um im Alltag kérperlich
mobil zu bleiben*

um Denkfahigkeit
zu erhalten* =L = ,
0 20 40 60 80
@ trifft voll zu O trifft eher zu trifft teilweise zu
@ trifft eher nicht zu @ trifft iberhaupt nicht zu

AS5.1: Wichtigkeit verschiedener
Sportmotive
lin % aller Sparttreibenden)

Anmerkung: Anzahl Befragte

|nur Sporttreibende): zwischen
9433 [Mut] und 9544 [Gesundheit].
Antworten auf die Frage: «Warum
treiben Sie Sport? Inwiefern
treffen die folgenden Grinde auf
Sie zu?»

*Mative wurden nur bei 65-18hri-
gen und Alteren abgefragt [n=zwi-
schen 1450 und 1491]. Die Zahlen
in den Klammern belegen, welche
Mative sich zu den acht Motiv-
lagen zusammenfassen lassen.


https://www.sportobs.ch/inhalte/Downloads/Bro_Sport_Schweiz_2020_d_WEB.pdf
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Fragestellung

Wie kann dein Verband vom Potential profitieren, dass die meisten Leute Sport
treiben, um gesund zu bleiben.

Gesamtdauer: 20 Min

Ziel: bewahrte Denkmuster aufbrechen,
um neue ldeen zu generieren.

42 TRIZ — Liberating Structures
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Schritt 1: Worst Case

Wie stellt dein Verband sicher, dass Personen, welche Sport treiben, um ihrer
Gesundheit wegen, nicht im Verband landen?

44
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Schritt 1: Worst Case

Wie stellt dein Verband sicher, dass Personen, welche Sport treiben, um ihrer
Gesundheit wegen, nicht im Verband landen?

Format: 1-2-4
Zeit: 5 Min

01:00

45 TRIZ — Liberating Structures
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Schritt 1: Worst Case

Wie stellt dein Verband sicher, dass Personen, welche Sport treiben, um ihrer
Gesundheit wegen, nicht im Verband landen?

Format: 1-2-4
Zeit: 5 Min

02:00

46 TRIZ — Liberating Structures
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Schritt 1: Worst Case

Wie stellt dein Verband sicher, dass Personen, welche Sport treiben, um ihrer
Gesundheit wegen, nicht im Verband landen?

ot

Format: 1-2-4
Zeit: 5 Min

02:00

47 TRIZ — Liberating Structures
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Schritt 2: Was tun wir schon?

Welche dieser Dinge tun wir bereits — bewusst oder unbewusst?

Format: Diskussion in Vierergruppen

Zeit: 5 Min

05:00
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Schritt 3: Stoppen/dndern

Was miissen wir sofort stoppen oder dndern, damit das Potential besser genutzt
werden kann?

Aufgabe: Jede Gruppe schreibt 2—-3 konkrete Massnahmen
Zeit: 8 Min

03:00
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Harvest

Jede 4er-Gruppe nennt 1 Highlight aus ,,Stoppen/andern”.

/ 05:00
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Fragestellung

Wie kann die Personlichkeit von Kindern und Jugendlichen im Sport optimal
entwickelt werden?

Gesamtdauer: 20 Min
Ziel: Reflexion und konkrete Schritte zur bewussten Forderung der

Personlichkeit im Sport.
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What = So What - Now What

1. What?
Was konkret entwickelt die Personlichkeit von Kindern und Jugendlichen im
Sport?
- Sammeln von Fakten

2. So What?

Was bedeutet dies flir die Arbeit in der Sportforderung?
- Interpretieren der Fakten

3. Now What?
Welche nachsten Schritte ergeben Sinn?
= Nachste logische Schritte
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What?

Was konkret entwickelt die Personlichkeit von Kindern und
Jugendlichen im Sport?

Format: 1-2-4 (1 Min allein, 2 Min zu zweit, 2 Min zu viert)

Visualisierung: Notizen auf Post-its

01:00
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What?

Was konkret entwickelt die Personlichkeit von Kindern und
Jugendlichen im Sport?

Format: 1-2-4 (1 Min allein, 2 Min zu zweit, 2 Min zu viert)

Visualisierung: Wichtigste Post-its weiternehmen

02:00
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What?

Was konkret entwickelt die Personlichkeit von Kindern und
Jugendlichen im Sport?

Huuns

Format: 1-2-4 (1 Min allein, 2 Min zu zweit, 2 Min zu viert)

Visualisierung: Post-its in Spalte What?

02:00
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So What?

Was bedeutet dies flr die Arbeit in der Sportférderung?

Format: Diskussion in Vierergruppen

Husuus
L0

Visualisierung: Post-ist in Spalte So What?

06:00
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Now What?

Welche nachsten Schritte ergeben Sinn?

L[]

Format: Jede Gruppe schreibt 2—3 konkrete Schritte

OO
O]

Visualisierung: Post-ist in Spalte Now What?

06:00
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Harvest

Jede 4er-Gruppe nennt 1 Highlight aus ,Now What*
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spirit of sport

Tagesprogramm

Zeit Was Wo
09.00-09.15 Begriissung Stadion
09.15-09.45 Sport- und Bewegungsforderung 2040 Stadion
09.45-12.00 Gruppenarbeit (Inkl. Pause) Stadion
12.00-13.00 Mittagessen Foyer Stadion

13.00-14.15 Parallelsessions 1 Seminarraume HdS

14.15-14.30 Pause Foyer Stadion

14.30-15.45 Parallelsessions 2 Seminarraume HdS

15.45-16.00 Pause Foyer Stadion

16.00-16.30 Abschluss Stadion



https://swissolympic.sharepoint.com/:f:/s/AssetLibrary/ErnZnmvaCaNDtBV8gJR0RM8BFlehNen5epCk7ZhNJt7pmA?e=iQG5e0

Fswiss O

Parallelsession (13h00-14h15) olympic

spirit of sport

Titel Wo zu finden

Zusammenarbeit im Breitensport: Einblick in den Sportkanton Ziirich Fairplay

Wettkampfformate weiterentwickeln Time-Out
Partizipation der Basis und Entwicklung der Vereine Olympia

Infrastruktur optimal und fair nutzen (mit KI Simultanibersetzung) Stadion



https://swissolympic.sharepoint.com/:f:/s/AssetLibrary/ErnZnmvaCaNDtBV8gJR0RM8BFlehNen5epCk7ZhNJt7pmA?e=iQG5e0

Fswiss O

Parallelsession (14h30-15h45) olympic

spirit of sport

Titel Wo zu finden

Mitbestimmung durch Kinder und Jugendliche im Breitensport Fairplay

Wettkampfe am «Sweet Spot» Time-Out

Bedurfnisgerechte Kommunikation mit Vereinen Olympia

Mentoring und Coaching in der Vereinsentwicklung Stadion
(mit KI Simultantbersetzung)



https://swissolympic.sharepoint.com/:f:/s/AssetLibrary/ErnZnmvaCaNDtBV8gJR0RM8BFlehNen5epCk7ZhNJt7pmA?e=iQG5e0
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spirit of sport

Feedback Forum Breitensport 2026
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Tagesfazit olympic

spirit of sport

1. Mein persodnliches Highlight?
2. Was mussen wir zwingend weiterfuhren?

3. Was nehme ich mit?

82
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Ausblick olympic

spirit of sport

* Unterlagen zum Forum sind ab Montag auf der Eventseite zur Verfigung!

Termine 2026
* 9.Juni 2026, Erfa-Meeting «Club Management», 09.15 - 12.30, HdS
« 17. November 2026, Erfa-Meeting Breitensport, 08.30 — 12.00 Uhr, HdS

83
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Herzlichen Dank fur eure Teilnahme und
bis zum nachsten Mal!

Main National Partners Premium Partners

SIS | IR Jswiss @



	Standardabschnitt
	Folie 1
	Folie 2: Tagesprogramm

	Einführung
	Folie 3: Sport- und Bewegungsförderung Schweiz 2040
	Folie 4: Ausgangspunkt für heute
	Folie 5: Was
	Folie 6: Was
	Folie 8: Wohin – Vision
	Folie 9: Wohin – Mission
	Folie 10: Wohin – Wirkungsbereiche
	Folie 11: Wie – Lieferobjekte
	Folie 12: Wie – Einbettung
	Folie 13: Leitplanken SOA
	Folie 14: Vorstellung Wirkungsbereiche
	Folie 15: Struktur
	Folie 16: Gesellschaftlicher Zusammenhalt Wirkungsbereich
	Folie 17: Gesellschaftlicher Zusammenhalt Handlungsfelder
	Folie 18: Gesellschaftlicher Zusammenhalt Massnahmenpakete
	Folie 19: Gesundheit, Wohlbefinden und Leistungsfähigkeit Wirkungsbereich
	Folie 20: Gesundheit, Wohlbefinden und Leistungsfähigkeit Handlungsfelder
	Folie 21: Gesundheit, Wohlbefinden und Leistungsfähigkeit Massnahmenpakete
	Folie 22: Wirkungsbereich «Persönlichkeit» 
	Folie 23: Wirkungsbereich «Persönlichkeit» Handlungsfelder
	Folie 24: Wirkungsbereich «Persönlichkeit» Massnahmenpakete
	Folie 25: Herzlichen Dank für die Aufmerksamkeit

	Gruppenarbeit
	Folie 26
	Folie 27
	Folie 28: Phase 1: XxN-Writing 
	Folie 29: Phase 1: XxN-Writing 
	Folie 30: Phase 1: XxN-Writing 
	Folie 31: Phase 1: XxN-Writing 
	Folie 32: Phase 1: XxN-Writing 
	Folie 33: Phase 2: Priorisierung 
	Folie 34: Diskussion
	Folie 35
	Folie 36
	Folie 37
	Folie 38
	Folie 39
	Folie 40
	Folie 41: Fragestellung
	Folie 42: Fragestellung
	Folie 44: Schritt 1: Worst Case
	Folie 45: Schritt 1: Worst Case
	Folie 46: Schritt 1: Worst Case
	Folie 47: Schritt 1: Worst Case
	Folie 48: Schritt 2: Was tun wir schon?
	Folie 49: Schritt 3: Stoppen/ändern
	Folie 50: Harvest
	Folie 51
	Folie 52
	Folie 53
	Folie 54
	Folie 55
	Folie 56
	Folie 57
	Folie 58
	Folie 59
	Folie 60: Fragestellung
	Folie 61: What → So What → Now What
	Folie 63: What?
	Folie 64: What?
	Folie 65: What?
	Folie 66: So What?
	Folie 67: Now What?
	Folie 68: Harvest
	Folie 69
	Folie 70
	Folie 71
	Folie 72
	Folie 73
	Folie 74
	Folie 75
	Folie 76
	Folie 77

	Programm
	Folie 78: Tagesprogramm
	Folie 79: Parallelsession (13h00-14h15)    
	Folie 80: Parallelsession (14h30-15h45)    
	Folie 81: Feedback
	Folie 82: Tagesfazit
	Folie 83: Ausblick
	Folie 84: Herzlichen Dank für eure Teilnahme und  bis zum nächsten Mal!


